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Allgemeines

Am 16. Juli 2025 hat die EU-Kommission den Entwurf für den mehrjährigen 

Finanzrahmen (MFR) 2028–2034 (COM(2025)570 final) vorgestellt. Gleichzeitig 

hat die EU-Kommission die sektorspezifischen Verordnungsentwürfe vorgestellt 

(COM(2025)565 final: Nationale und Regionale Partnerschaftsplan-Verordnung 

(NRP-Plan-VO); COM(2025) 558 final: ESF-Verordnung; COM(2025) 552 final: 

EFRE-Verordnung).
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Aktueller Arbeitsstand

• je Mitgliedstaat ein nationaler und regionaler Partnerschaftsplan (NRPP)

• für Deutschland: DNRPP, Federführung beim BMWE (seit März 2026) unter 

Mitwirkung BMAS, BMELH, BMI, BMUKN; innerhalb des jeweiligen 

Politikbereichs Abstimmung mit den Ländern

• 4 oder 5 sektorale Kapitel auf Bundesebene, 16 regionale Kapitel auf 

Länderebene (Wunsch Bund)

• leistungsbasierter Ansatz: Mittel der EU werden auf der Grundlage von 

Reformen und Meilensteinen/Outputs an die Mitgliedstaaten ausgezahlt

• dafür ein einheitliches Indikatorensystem für alle Programme

• jedes Kapitel „zahlt“ auf die Erfüllung der Reformen und Meilensteine ein, 

dementsprechend sind diese festzulegen
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Offene Fragen

• n+10 Monate

• Höhe der Ausstattung des MFR und der Verteilung zu den Mitgliedstaaten

• Art der Mittelverteilung innerhalb Deutschlands

• 14% Sozialquote

• Zahlungswesen und Prüfwesen

• IT-System

• strategische Umweltprüfung für alle Kapitel

• welche Teile des ELER im regionalen Kapitel

• Ansprechpersonen bei der EU-KOM für regionale Kapitel
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Grundlegendes

• Reduzierung der Kohäsionsmittel (vermutlich ca. 30-40% weniger)

• Grundlage der Planung des regionalen Kapitels sind die allgemeinen und 

spezifischen Ziele (Artikel 2 und 3 der NRPP-VO), diese werden weiter 

eingeschränkt durch die länderspezifischen Empfehlungen

• Festlegungen auf Länderebene, welche Ziele verfolgt werden

• Einhaltung der vorgegebenen Quoten (u. a. Sozialziel, rural Target, Umwelt, 

Klima) → unklar, wie Quoten zwischen einzelnen Kapiteln abgestimmt werden

• Verantwortung für die Quoten innerhalb der regionalen Kapitel liegt bei den 

Ländern

• Konsultation auf Länderebene für regionale Kapitel notwendig
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Zeitleiste DNRPP

Erarbeitung Entwürfe 
der sektoralen und 

regionalen Kapitel & 
Dachkapitel

Konsolidierung, Konsultation, 
Einbindung anderer Institutionen, 

Ressortabstimmungen, B-L-
Abstimmungen

Einreichung Entwurf, 
Verhandlungen und 

Prüfung KOM, 
Genehmigung Rat

Start FP 2028-2034

bis 12/2026  bis 04/2027   07-12/2027       01/2028

Zeitleiste Regionalkapitel Thüringen

Einrichtung und 
Arbeitsaufnahme IMAG 

„Erstellung Regionalkapitel“

Konsultation, 
Jahrestagung ESF/EFRE 
Ressortabstimmungen

Zuleitung 1. Entwurf 
Regionalkapitel TH

Verhandlungen und 
Prüfung KOM, 

Anpassung 
Regionalkapitel

ab 06/2026         07 bis 12/2026   12/2026       07-12/2027
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Strukturen in Thüringen

• IMAG MFR unter FF der TSK

• Einsetzen der IMAG Programmerstellung (erste Sitzung am 08.06.2026) unter 

FF des TMWLLR

• für ESF: Unterstützung des öffentlichen Konsultationsprozesses und der 

Erstellung des Teils ESF im Regionalkapitel TH ab 07/2026

• Ergebnisse der laufenden FP (Evaluationen, Prüfanfälligkeiten, 

Vereinfachungsvorschläge) werden bereits bei den VBn zusammengestellt

• Einbindung der WISO-Partner und Ressorts (LB Arbeitsmarktpolitik, BGA, 

ESF- und EFRE-AG)

• Teilnahme an der BLAG DNRPP durch die VBn und die TSK
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Nächste Schritte

• kritisches Hinterfragen welche Richtlinien bzw. Fördergegenstände reformiert 

oder gestrichen werden müssen 

• Prüfung auf Grundlage Indikatorik, Prüffeststellungen und konkurrierende 

Angebote 

• Aufwand-Nutzen-Verhältnis beurteilen

• berücksichtigen: VKO-Pflicht bis 400.000 Euro je Vorhaben 

• Möglichkeiten zur Anwendung des leistungsbasierten Ansatz prüfen 

(Meilensteine, Reformen)
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